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Der hallische Pietismus besaß eine außerordentliche Ausstrahlungskraft, die über die Stadt- 

und Landesgrenzen hinaus bis nach Indien und Nordamerika reichte. In den ersten Jahr-

zehnten des 18. Jahrhunderts wirkte der Pietismus hallischer Prägung auch im skandinavi-

schen Raum. Im dänisch-norwegischen und im schwedischen Königreich fand der Pietismus 

innerhalb wie außerhalbe der Kirche Verbreitung und gewann viele Unterstützer und Unter-

stützerinnen. 

Die vorliegende Broschüre erscheint anlässlich der gleichnamigen Kabinettausstellung in der 

Historischen Bibliothek der Franckeschen Stiftungen (November 2014 bis April 2015). Nach 

einem einleitenden Aufsatz von Manfred Jakubowski-Tiessen (Göttingen) wird anhand von 

fünf Kapiteln über die Ausbreitung und die Manifestationen des Pietismus in den nordischen 

Ländern vom Beginn bis zur Mitte des 18. Jahrhunderts informiert: Der Große Nordische 

Krieg || Pietistische Literatur und Lieddichtung in Skandinavien || Schwedische und dänische 

Studenten in Halle – Hallische Hauslehrer in Skandinavien || Der Pietismus im Königreich 

Dänemark und Norwegen unter Friedrich IV. und Christian VI. || Das Ende des konservativen 

Pietismus in Schweden und der Beginn des Radikalpietismus. 

Dass die Kabinettausstellungen der Franckeschen Stiftungen stets auch die vielfältigen Be-

stände des Studienzentrums August Hermann Francke aus Bibliothek und Archiv zu ausge-

wählten Themen präsentieren, zeigt sich in diesem Fall besonders deutlich an der beigefüg-

ten Bibliografie der Bücher der Provenienz Kock. Andreas Kock, der während seines Studi-

ums in Halle mit dem Pietismus in Kontakt kam, wurde nach seiner Rückkehr in Schweden 

zu einem Mittler des Pietismus. Insgesamt vermachte Kock der Bibliothek des Halleschen 

Waisenhauses 25 Bücher. 

Ein angeführtes Personenregister sowie weiterführende Literaturhinweise erleichtern den 

Einstieg und die weitere Beschäftigung mit dem hallischen Pietismus in den skandinavischen 

Ländern. 
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